
Farbenfrohes Frühlingserwachen 
An der gestrigen Vernissage in 
der Stein Egerta, Schaan, zeig-

ten die Geschwister André und 
Corina Marxer ihre aktuellen 
Maiwerke zuniThema Frühlings-

erwachen. 

Schaan. - Passend für den Frühling 

trägt die Gemäldeausstellung den Na-

men «Gedankengärten - und wenn 

die Amsel Sonne trinkt». Wie Michael 

Gerner, Studienleiter Seminarzent-

rum Stein Egerta, bei seiner Begrüs-

sungsrede erwähnte, liessen sich die 
Geschwister von der Natur inspirie-

ren. Mit Pinsel, Spachtel und verschie- 

denen Stoffen entstanden farbenfro-

he Maiwerke, die Lebensfreude und 

Eigenheiten der Geschwister wider-

spiegeln. Die Bilder symbolisieren die 
Frühlingsstimmung mit all ihren Fa-

cetten. 

Bildlich und abstrakt 

«Meine Bilder sollen Freude vermit-

teln», betonte Corina Marxer bei der 

Besichtigung derAusstellung. Sie ma-

le mehr bildlich und sanft, erklärte 

sie weiter. Ei.i Qemälde sei wie eine 

Märchengeschichte. So zeigt Corina 

Marxer in ihren Werken die Verbin-

dung von Kunst und Poesie und regt 

mit Worten zusätzlich zum Nachden- 

ken an Die Künstlerin malt schon 

seit Jahren, im Gegensatz zu ihrem 

Bruder, der sich erst seit zwei Jahren 

intensiv mit der Malerei beschäftigt; 

auf eine andere Art: «Kunst ist abs-

traktes Experimentieren», erklärte 

André Marxer sein Werken. Für diese 

Ausstellung habe er sich nicht nur an 

der Natur inspiriert, sondern auch 

Gedankensprünge bildlich festgehal-

ten. So unterschiedlich die Bildkrea-

tionen der Geschwister auch sind: 

Beide wollen sie Emotionen und 

Freude an der Kunst vermitteln. 

Die Ausstellung dauert noch bis En-

de Juni und ist während der Bürozei-

ten geöffnet. (sv) 
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